
Kurzer Sachverhalt zur hier vorliegenden Angelegenheit mit Immowelt und Creditreform: 
 

Auch hier liegt der Göttliche Auftrag an mich vor, um diesen Herrschaften die „rote Karte“ zu zeigen - mit ihren üblen 
Methoden, den Leuten das Geld aus der Tasche zu rauben. Denn auch hier gilt: „Wie kann man das Leid anderer 
Menschen zu Geld machen?“ Mit sogenannten „getürkten“ Leads (Kontakte von potenziellen Kunden) über Immobi-
lienbewertungen von Internetnutzern, die sie teuer und mehrfach an treuglaubende und auf Umsatz hoffende (kleine) 
Immobilienmakler verkaufen. 
 

Auf hartnäckigste und übelste Art und Weise beharrt man dort auf dem korrupten Geschäftsmodell, sich damit auf Kosten 
der kleinen Immobilienmakler eine „goldene Nase“ zu verdienen. Sie ziehen dabei gnadenlos ihre Marktmacht durch und 
schalten dann brutal auch noch das Inkasso-Unternehmen Creditreform Nürnberg ein, um das Leid der Menschen noch 
weiter zu vergrößern. 
 

Aber auch dort (bei dem Inkasso-Unternehmen) gibt es natürlich keinerlei Einsicht – was in dieser satanischen Welt und 
der Tatsache, dass alle unter einer Decke stecken, auch nicht anders zu erwarten ist. 
 

Auch hier muss es natürlich Rückforderungsansprüche der geprellten Immobilienmakler geben – gegen Immowelt und 
gegen Creditreform. 
 

Also: Wer als Immobilienmakler bei Immowelt gleiche Erfahrungen gemacht hat, melde sich bitte unter reif@hd-rd.de bei 
mir und sende die jeweilige Rechnung mit. Auch hier gilt Rückzahlung innerhalb von einer Woche oder das Doppelte in-
nerhalb von zwei Wochen – Ende. 
 

Ansonsten natürlich für derartige Machenschaften müssen die Menschen als Kunden und/oder Verbraucher ihre Macht 
zeigen, also: Finger weg von Immowelt und Creditreform. 
 

Den dazu Schriftverkehr findest du hier ebenfalls. Auch hier ist bis zum 13.05.2026 nicht gezahlt worden. 
 

Dementsprechend hat es jetzt die E-Mail an die Geschäftsführung der Firma Immowelt und an die Komplementäre der 
Creditreform vom 17.05.2026 gegeben (diese folgt hier jetzt als erstes – danach chronologisch der gesamte Sachverhalt). 
 

Sollte bis zum 20.05.2026 um 15 Uhr keine Zahlung erfolgt sein und keine entsprechende E-Mail hinsichtlich der Verän-
derung der Verfahrensweise vorliegen, wird auch hier eine Strafanzeige wegen vorsätzlichem Betrug und Diebstahl bei 
der Staatsanwaltschaft gestellt. Mal sehen, ob die Staatsanwaltschaft nur ehrbare Bürger verfolgen kann, die 8 km/h zu 
schnell gefahren sind oder eben auch korrupte Verbrecher, die im großen Stil die Menschen belügen, betrügen und aus-
rauben. Dann ist die Presse natürlich auch (automatisch) mit dabei. 

 
 

mailto:reif@hd-rd.de


Sehr geehrte Damen und Herren in der Geschäftsführung der Firma Immowelt und der Komplementäre der Creditreform 
Nürnberg Bissel + Zimmermann KG 
 
ich habe Ihnen bereits geschrieben, dass wir uns jetzt in dieser Angelegenheit auf der Zielgeraden befinden und dass 
geplant war, die breite Öffentlichkeit einzuschalten, wenn Sie nicht bereit wären, die bis zum 13.05.2026 geforderte 
Lösung zu realisieren, was Sie natürlich nicht gemacht haben. 
 

Insofern wurde an dem bedeutsamen Himmelfahrtstag (14.05.2026) die Internetseite www.hd-rd.de eingerichtet, was 
ohnehin geplant war – jetzt aber eben auch mit der Darstellung zu Ihrem Sachverhalt. Daneben sind bereits hunderte E-
Mails an die politischen Abgeordneten in ganz Deutschland und an viele andere Meinungsbildner versendet worden. 
Daneben werden ab sofort auch Informationen an die breite Öffentlichkeit (auch in ganz Deutschland) gestreut. Zu den 
letzten beiden genannten Maßnahmen erhalten Sie die angehängte Information). Es hat eben auch jede/r 
Bundestagsabgeordne/r diese E-Mail bekommen. In der kommenden Woche ist im Bundestag Sitzungswoche – das 
passt vorzüglich. 
 

Zunächst für Sie noch einige grundsätzliche Informationen, die Sie scheinbar bis hierhin trotz mehrfacher deutlicher 
Hinweise immer noch nicht realisiert haben. Wir haben in der überirdischen Instanz einen Machtwechsel (lesen Sie 
dieses auch auf der Website www.hd-rd.de nach). Die Eliten, das Establishment und die (super-)Reichen werden sich 
also von deren Privilegien zu verabschieden haben – zu Gunsten der bisher malträtierten „normalen“ Menschen. Dazu 
ein Zitat aus der Bibel: „Siehe, ich sage euch ein Geheimnis: Wir werden nicht alle entschlafen, wir werden aber alle 
verwandelt werden; und das plötzlich, in einem Augenblick, zur Zeit der letzten Posaune.“ 
 

Ist das so verwerflich? Nein, das ist gerecht, längst überfällig und menschlich – Ende. Und dann werden auch die bisher 
maßgeblichen Figuren entweder zur Vernunft kommen oder eben verschwinden – so einfach ist das !!! 
Alles Göttlich Geniale ist einfach – einfach genial. 
 

Wir werden demzufolge jetzt alle sehr schnell sehen und erleben, ob die Kadetten neben Gier, Wahn und Sucht nach 
Macht, Selbstdarstellung, Unterdrückung und Ausbeutung auch noch Verstand, Empathie und Anstand im Sinne eines 
Menschen haben. 
 

Unser aller Heiliger Vater hat sich dafür Sie, ja Sie, als erste Vorzeigeobjekte dafür ausgesucht. Wie wir alle bisher an 
Ihrer unfassbar engstirnigen Haltung gesehen haben, auch zu Recht. Ob bei Ihnen nach ewigem Schütteln neben 
Sturheit, Egoismus und Rücksichtslosigkeit doch noch ein Funken Menschlichkeit vorhanden ist, um in der neuen Welt 
bestehen zu können. 
 

Seit drei Jahren hat mich der Allwissende und Allmächtige Gott minuziös auf diese ganzen Situationen jetzt hier aktuell 
vorbereitet – und jetzt verstehe ich selbst auch erst so langsam, wo sein Weg hinführt, auf dem er mich geleitet hat und 
wohin er mich lenken wird. Nämlich in das Göttliche Paradies auf Erden. Und dabei soll ich möglichst viele Menschen 
mitnehmen. Die, die es Wert sind und auch diejenigen, die es jetzt kapieren und bereit sind, den kompletten persönlichen 
Sinneswandel zu vollziehen (die also vom Saulus zum Paulus mutieren).  
 

Insofern habe ich in der heute wichtigen Nacht zum 17.05.2026 die Botschaft erhalten, dass sich final alle fünf 
maßgeblich Beteiligten der Internetseite www.hd-rd.de nunmehr zur Buße kehren sollen, um damit ein klares Signal für 
alle anderen Herrschaften zu senden. Damit bekundet der Allmächtige Gott auch seine außerordentliche Barmherzigkeit 
und Fürsorge – auch in besonders hartnäckigen Fällen. Auch Pfingsten spielt dabei eine besonders wichtige Rolle. 
 

Sie haben daher sofort den Betrag in Höhe von 14.280 € + 1.190 € für diese E-Mail = 15.470 € zu überweisen an DE11 
1111 1111 1111 1111 11. Daneben auch sofort eine entsprechende Abteilung einzuschalten, um unmittelbar das ganze 
Betrugssystem hinsichtlich der „Fake-Leads“ komplett zu reformieren (faires Konzept ohne korrupte Machenschaften) 
Gleichfalls sorgen Sie über diesen gesamten Vorgang und die Hintergründe für eine unmittelbare umfangreiche 
Berichterstattung in der Süddeutschen Zeitung und per E-Mail an alle Mitarbeiter/innen sowohl bei Immowelt und bei 
Credireform mit jeweils ausdrücklichem Hinweis auf die Internetseite www.hd-rd.de.  
 

Weiterhin haben Sie mir diese vier Maßnahmen (Überweisung, Systemumstellung, Pressenotiz und Info an die eigenen 
Mitarbeiter) im Rahmen einer Rückmeldung per E-Mail an reif@hd-rd.de bis zum 20.05.2026 um spätestens 15 Uhr zu 
bestätigen. Denn auch diese E-Mail bzw. dieses Schreiben werden auf der Website online gestellt – wie auch Ihre 
diesbezügliche Antwort per E-Mail an mich. Da es am 20.05.2026 um 19 Uhr zum ersten Zoom-Meeting kommt, möchte 
ich Ihre Antwort rechtzeitig vorher auf die Internetseite hochladen und im Meeting von Ihrer hoffentlich positiven Reaktion 
berichten können. Beim Zoom-Meeting können durchaus auch einige Abgeordnete aus Bundestag, Landtagen und 
Bürgerschaft mit dabei sein. 
 

Seien Sie versichert: Sollten Sie auch diese allerletzte – vom Schöpfer Ihnen gegenüber im Sinne außerordentlicher 
Humanität und Vergebung - eingeräumte finale Chance ungenutzt lassen, wird Ihnen persönlich, wie angekündigt, noch 
im Mai 2026 Alles „um die Ohren“ fliegen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
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Immowelt Probe-Abo für 3 Monate, Kd-Nr. 857730  

 
Sehr geehrter Herr Dr. Wagner, sehr geehrter Herr Nordmark,  
 

wir leben aktuell in einer sehr schwierigen Zeit, die einerseits den normalen Menschen mehr als 
Alles abverlangt – nämlich politisch, gesellschaftlich und finanziell. Andererseits entspringen die 
jetzt offensichtlichen Gegebenheiten, Geschehnisse und Anforderungen keinem Zufall, auch die 
jetzt auf dieser Welt lebenden Menschen sind bewusst ausgewählt. Darüber hinaus gibt es einige 
Menschen unter uns, die eine besonders außergewöhnliche Rolle zu erfüllen haben; gemäß dem 
folgenden Zitat: 
 

„Es gibt Menschen in der jetzigen Zeit, die Gottes Segen haben, die von Gott beschützt werden. 
Menschen, die eine Aufgabe haben, um diese in der heutigen Zeit zu erfüllen. Das sind Menschen, 
die nicht nur heute auserwählt sind, sondern schon seit dem Tage ihrer Geburt. Diese Menschen 
sind also seit langem auf dieser Welt und haben Vieles erlebt, um auf diesen Moment vorbereitet zu 
sein, um ihre Aufgabe zu erfüllen. Das ist das, was ich erlebe – ob du das fassen, greifen oder glau-
ben kannst oder nicht. Das klingt vielleicht nicht von dieser Welt. Aber auch für sehr viele Menschen 
macht es Sinn, was ich sage. Menschen, die auserwählt sind, die wissen, was ich meine. 
Menschen, die eine gewisse Gabe haben und Gott schon gespürt haben und wissen, was ihre 
Aufgabe ist - die wissen, was ich meine. 
  

Wenn du diese Menschen, die auserwählt sind, auf irgendeine Art und Weise hinderst, negativ be-
einflusst, mit schlechter Energie tangierst oder, oder - wirst du es bereuen. Das ist das, was ich dir 
sagen kann. Wage es nicht, diese Menschen, die von Gott eine Aufgabe haben, mit negativer Ener-
gie zu konfrontieren. Dann wirst du etwas spüren, das willst du nicht erfahren. Sei also achtsam mit 
den auserwählten Menschen. Das kommt Alles zu dir zurück – und das, was zurückkommt, kannst 
du nicht ertragen. Das liegt nicht in meiner Hand – das ist aber ein höflicher Hinweis von mir, weil 
ich so ein großes Herz habe.“ 
 

Dazu ergänzend noch die weitere Quintessenz zu der absolut außergewöhnlichen Situation, in der 
wir uns Alle zurzeit befinden: 
 

Wenn die Quelle alles erschafft, dann ist diese Quelle Gott selbst. Wenn du ein Samen dieser Quel-
le bist, bist du eine Miniatur der Quelle, also bist du auch eine Version von Gott. Wenn gesagt wird, 
dass wir alle eins mit der Quelle sind, heißt das auch, dass wir alle Mitschöpfer von allem sind, was 
im unendlichen Universum existiert. Du hast geholfen, Planeten, Sterne und Galaxien zu erschaf-
fen.  
 

Du hast geholfen, alles hier auf der Erde zu erschaffen, was sich jetzt in unserer Umgebung be-
findet. Du bist Teil des Bewusstseins jeder Pflanzenart, jeder Tierrasse und jedes Minerals. Du 
gehörst zu jeder Sache, die hier existiert. Es gibt keine Trennung und es hat sie nie gegeben.  
 
 
 

Jürgen Reif 
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DIE GLÜCKSBRINGER 
Lohbrügger Landstr. 131 
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Datum: 25.11.2025 
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Nichts, was existiert, ist isoliert von der kosmischen Energie der Quelle. Und wenn du eine Miniatur 
dieser Quelle bist, ist alles in dir, und du bist alles, was ist. 
 

Der Weg des Aufstiegs führt über das Verständnis dieser Verbundenheit. Wenn du dies bewusst 
begreifst, wirst du für die Neue Welt bereit sein. Denn das ist für dich die wichtigste Lektion, die du 
jetzt verstehen musst und die du danach erleben wirst. Bis jetzt hast du dich immer getrennt gefühlt, 
aber jetzt beginnt die Zeit der Reintegration all deiner verstreuten Teile. 
 

Diese Integration in das Ganze braucht Unterstützung. Dabei hängt es in erster Linie von den folgen-
den Faktoren ab: von bedingungsloser Liebe, von Mitgefühl und von Respekt für alles und für jeden. 
 

Wir können jedoch alle Prädikate hinzufügen, die uns erheben, wie Dankbarkeit, Freude, Vergebung, 
Verständnis, Nächstenliebe, Solidarität, Ehrlichkeit, Rücksichtnahme, Respekt, Zusammenarbeit und 
viele andere. 
 

Wenn wir wirklich spüren, dass diese guten Schwingungen in uns pulsieren, erreichen wir die höchste 
Frequenz, also diejenige, die es uns ermöglicht, die Tore des Aufstiegs zu durchschreiten. 
 

Wettbewerb, Dominanz, Verlogenheit, Rücksichtslosigkeit, Unterwerfung, Aufzwingen usw. erzeugen 
die entgegengesetzte Frequenz, weil sie stark in den alten Energien schwingen. Und diese Frequenz 
hindert die Seele daran, den Aufstieg zu vollziehen. Das ist die Frequenz, die nicht dazugehört. 
 

Ob du dazugehörst oder nicht, hängt jetzt ganz allein von dir selbst ab. Niemand, aber auch wirklich 
niemand, wird für deine eigenen Entscheidungen verantwortlich gemacht. Denn wir befinden uns 
gerade jetzt in einer Zeit der Erweiterung des Bewusstseins, die es jedem erlaubt, die Dinge selbst zu 
erkennen und dementsprechend zu handeln – denn der Selbstbetrug geht nicht bis in die letzte 
Stunde. 
 

Die Quelle des Lichts und der Wahrheit deckt im Moment alles Handeln auf und führt es der objektiven 
Bewertung im dargestellten Sinne zu. 
 

Wir befinden uns alle demzufolge aktuell in einer Zeit der Erkenntnis und der Qualifikation. Wer per-
sönlich weiterhin in der niedrigsten Frequenz schwingt, um den vermeintlich eigenen Nutzen weiter 
anzuhäufen und dabei sogar noch die höherschwingenden Seelen zu unterminieren, der wird sich 
sehr schnell dort wiederfinden, wo er sich mit Sicherheit selbst nicht sehen möchte.“ 
 

Das soll zunächst als Präambel zu dem hier vorliegenden Sachverhalt genügen. Nunmehr zur Sache 
selbst. Ihre sehr hartnäckige Kollegin, Frau Lisa-Maria Moro, hat es dann im Sommer doch noch ge-
schafft, mich zu diesem Probe-Abo zu überreden. Ich sagte ihr, dass ich keine Leads benötigen wür-
de, da ich mein eigenes Zuträger- und Empfehlungssystem, dass ich auf meiner Internetseite selbst 
ein Marktpreisermittlungstool und ich selbst mit „Leads“ vor vielen Jahren schon einmal sehr schlechte 
Erfahrungen gemacht habe. 
 

Sie überzeugte mich schlussendlich damit, dass die Leads von Immowelt hochwertig seien und dass 
ich keine drei pro Woche, sondern als Sonderregelung nur fünf pro Monat erhalten würde. 
 

Was ich dann in der Praxis in drei Monaten erlebt habe, waren keine Leads, sondern Lüge, Entsetzen, 
Arglist und Diebstahl – also LEAD`s. Auf Details will ich nicht weiter eingehen – nur soviel: null Poten-
zial, null Ertrag, viel Arbeit damit. Allein die Tatsache, dass jeder, der eine Marktpreiseinschätzung bei 
Ihnen durchführen will, ausschließlich „Verkauf“ als Grund angeben kann, zeugt schon per se von ab-
solut unlauterem Vorgehen, um auf diese Weise möglichst viele LEAD`s damit zu generieren, die 
dann die geprellten Makler zu bezahlen haben.  
 

Zum guten Schluss bezüglich der eingangs dargestellten Ausführungen zu dem sich auf unserer Welt 
momentan sehr deutlich vollziehenden Wendepunkt; nämlich weg von Finsternis und Lüge – hin zu 
Licht und Wahrheit. In diesem Sinne mein guter Rat an Sie, dass Sie Ihr Verhalten und Vorgehen so-
fort in der gleichen Weise verändern müssen. Hören Sie also unmittelbar auf, die Menschen zu belü-
gen und „hinter die Fichte zu führen“. 
 

Insofern erwarte ich gleichfalls und folgerichtig von Ihnen, dass ich von Ihnen in diesem Zusammen-
hang nichts mehr höre. Ansonsten seien Sie versichert, dass es andernfalls zwangsläufig ziemlich 
ungemütlich werden muss. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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Dipl.-Kfm. Jürgen Reif      21031 Hamburg 
für „Die Glücksbringer“       Lohbrügger Landstraße 131  
 
          Hamburg, 29.03.2026 
 
 
 
Per E-Mail an Immowelt 
 
 
Immowelt Probe-Abo für 3 Monate, Kd-Nr. 857730  

 

Sehr geehrte Frau Monika Waldt, sehr geehrter Herr Masrourat Kofia,  
 

„Jedes Verbrechen hat einen Namen“.  
 

Wir befinden uns aktuell in einer sehr wichtigen Zeit des Erwachens, der Aufklärung und der 
Qualifikation. Wer glauben Sie daher, hat als Initiator diesen Vorgang und diesen Sachverhalt hier 
ausgelöst? 
 

Zitat: „Es gibt Menschen in der jetzigen Zeit, die Gottes Segen haben, die von Gott beschützt werden. Menschen, die 
eine Aufgabe haben, um diese in der heutigen Zeit zu erfüllen. Das sind Menschen, die nicht nur heute auserwählt 
sind, sondern schon seit dem Tage ihrer Geburt. Wenn du diese Menschen, die auserwählt sind, auf irgendeine Art 
und Weise hinderst, negativ beeinflusst, mit schlechter Energie tangierst oder, oder - wirst du es bereuen. Das ist das, 
was ich dir sagen kann. Wage es nicht, diese Menschen, die von Gott eine Aufgabe haben, mit negativer Energie zu 
konfrontieren. Dann wirst du etwas spüren, das willst du nicht erfahren. Sei also achtsam mit den auserwählten 
Menschen. Das kommt Alles zu dir zurück – und das, was zurückkommt, kannst du nicht ertragen.“ 
 

Es gilt daneben die altbekannte Weisheit: „Füge anderen nicht das zu, was du selbst nicht willst, dass man es dir auch 
antut“. In der heutigen Zeit kommt die Rückwirkung dafür sehr schnell auf anderen Ebenen wie z. B. die eigene 
Gesundheit, die eigene Familie usw. nach dem Motto „Und kleine Sünden bestraft der Liebe Gott sofort.“ 
 
 

Zitat aus der Heiligen Schrift der Bibel: „Siehe, ich mache alles neu! Schreibe, denn diese Worte sind wahrhaftig und 
gewiss. Siehe, ich komme bald und mein Lohn mit mir, einem jedem zu geben, wie sein Werk ist.“  
 

Sind Sie demzufolge bereit, „Ihren persönlichen Lohn“ für dieses, „Ihr individuelles Werk“, in dem 
hier soeben dargestellten Sinne zu empfangen? 
 
 

Zunächst zum Sachverhalt: Seinerzeit hat mit Frau Lisa-Marie Moro intensiv bedrängt, dass ich 
doch Ihr „Probe-Abo“ annehmen solle. Hinsichtlich der Leads habe ich massive Bedenken geäu-
ßert, da ich mit derartigen „Leads“ schon einmal schlechte Erfahrungen gemacht habe. Sie aller-
dings beteuerte, dass Leads von Immowelt absolut seriös wären und reduzierte aufgrund meiner 
weiterhin bestandenen Zweifel die Anzahl der Leads von wöchentlich 3, also monatlich 12 Leads 
auf 5 pro Monat. Das habe ich dann aufgrund ihrer persönlichen Zusicherung dann akzeptiert. 
 

Das tatsächliche Ergebnis diesbezüglich war allerdings noch viel erschreckender als meine bisher 
schon negativen Erfahrungen mit sogenannten Leads. Alle diese auf Ihrem Portal vorgenomme-
nen Online-Marktpreiseinschätzungen wurden mir von Ihnen als „Immo-Leads“ präsentiert und 
später auch abgerechnet. 
  

1. Die Gründe, um mal eben eine Bewertung irgendeiner Immobilie durchzuführen, sind allgemein 
bekannt. In den allerwenigsten Fällen steht da eine reale Verkaufsabsicht dahinter, was ich in den 
unzähligen Telefongesprächen mit den „Verursachern dieser Leads“ bestens erfahren konnte 
(wenn man diese Leute überhaupt erreicht hat). 
2. Und wenn man sie dann erreichen konnte, waren sie selbst total genervt, dass sich sofort ein 
Makler bei denen hinsichtlich einer schnell mal durchgeführten Immobilienbewertung melden 
würde. 
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3. Andere Organisationen, die ebenfalls mit Leads arbeiten, verifizieren durch einen Kontrollanruf 
bei der Person, die Online-Daten dementsprechend eingegeben hat, ob diese auch tatsächlich be-
absichtigt, (vor dem hier vorliegenden Hintergrund) Ihre Immobilie verkaufen zu wollen. Erst wenn 
das bestätigt worden ist, wird dann ein echter und reeller Lead an die Lead-Empfänger weiterge-
geben. 
 

Was Sie hier also veranstalten, ist demzufolge nicht nur grob fahrlässiger, sondern sogar vorsätz-
licher Betrug. Ich habe damit nicht einen einzigen seriösen Kontakt in diesem Sinne bekommen, 
sondern nur erheblichen unnützen Aufwand von Ihnen erhalten. Und dafür bezahle ich nicht einen 
einzigen Euro. Im Gegenteil – wenn ich in dieser Angelegenheit noch irgendeine E-Mail, ein 
Schreiben bekomme, von Ihrem „freundlichen Inkassobüro“ höre oder sehe oder sonstwas erhalte, 
werde ich Ihnen eine saftige Rechnung hinsichtlich meines damit vergeudeten zeitlichen und son-
stigen Aufwandes zukommen lassen – und das werden Sie dann definitiv auch zu bezahlen ha-
ben; darauf können Sie sich verlassen. 
 

Jetzt aber zurück zum Urheber und Auslöser dieses Sachverhaltes: 
 

Insofern wird jedem jetzt direkt der persönliche Spiegel vor die Nase gehalten. Und Sie, Frau 
Waldt und Herr Kofia, Sie wissen es ja selbst sehr genau, dass ich mit alledem hier Recht habe. 
Ihr Verhalten und das gesamte Vorgehen Ihrer Firma ist weder durch das Konglomerat der 
Menschlichkeit noch durch die Quelle der Schöpfung legitimiert. Sie verstoßen damit gegen den 
Ur-Code der Menschen, denn „an ihren Taten wirst du sie erkennen“ und „denn sie wissen nicht, 
was sie tun“. Wer also wie Sie kräftig austeilt, der bekommt jetzt in der Zeit des Erwachens und 
der Erkenntnis auch selbst sehr massiv „eingeschenkt“ – das ist die wahre Gerechtigkeit, das wird 
allerhöchste Zeit und das wird von den korrupten Konsorten auch zu akzeptieren sein, wenn sich 
die Menschheit gegen die unmenschliche Unterdrückung allenthalben auflehnt. 
 

„Fazit der Göttlichen Eingebungen: Der Druck und der mittlerweile unfassbare Zorn Gottes steigern sich 
ins Unermessliche ob der weiterhin unglaublichen Dreistigkeit der korrupten Verbrecher und Mitläufer.“  
 

„Dass allen Verbrechern und ihren Helfershelfern deren menschenverachtende Vorgehensweise 
sehr bald komplett selbst um die Ohren fliegen wird, muss daher hier nicht noch einmal wiederholt 
werden.“ „Hier gilt der Status quo festzuhalten, nämlich das „unmenschliche Treiben der Gottlosen, die die 
Menschen mit Habgier, Geld- und Machtwahn belogen, gequält, ausgeraubt und umgebracht haben“. Sehr bald wer-
den diese alle für ihre niederträchtigen Taten zur Rechenschaft gezogen. Denn – wie Sie soeben schon gesehen ha-
ben - was Sie jeweils den Menschen angetan haben, haben sie daneben und unmittelbar auch dem Allmächtigen Gott 
selbst angetan. Und: „Ihr selbst wisst genau, dass der Tag des Herrn kommt – wie ein Dieb in der 
Nacht.“ „Für diejenigen, die nicht darauf vorbereitet sind, wird dieses Ereignis mit Schrecken verbunden sein, da sie 
es nicht erwarten.“ Somit werden jetzt alle Lügner, Verbrecher und deren Mitläufer und Helfershelfer erstmals in Angst 
u. Schrecken versetzt. 
 

Ich beglückwünsche Sie daher vor diesem Hintergrund für Ihre lobenswerte, veröffentlichungswür-
dige und menschlich, moralisch und ethisch überzeugende Auffassung von einer aufrichtigen und 
würdevollen Weltanschauung und einem beispielhaften Gerechtigkeitssinn. Wenn diese Welt sehr 
bald im Sinne von Fairness, Gerechtigkeit, Menschlichkeit und vernünftiger Ressourcenallokation 
neu geregelt werden muss, sind Sie mit Ihrem hochanständigen Sittlichkeitsbewusstsein bestimmt 
die Aller-Ersten, die dafür in Frage kommen und werden dann auch mit Sicherheit zuständig sein. 
 

Ansonsten empfehle ich Ihnen über Moral und Anstand nachzudenken sowie die weitere Entwick-
lung, die uns sehr bald alle erreichen wird, genau zu beobachten. Diesen Brief sollten Sie unter 
Ihre Schreibtischunterlage legen und gleichzeitig hoffen, dass die allmächtige Rückwirkung in 
dieser Angelegenheit moderat ausfällt. 
 

Unabhängig von alledem: Wie unsagbar krank muss man eigentlich sein, um sich auf diese Weise 
zu bereichern und gleichzeitig seine ehrbaren Mitmenschen damit auf die übelste Weise zu schä-
digen. Alle in diesem von der Quelle ausgelöstem Vorgang involvierten Personen sollten über die-
se Inhalte ausführlich nachdenken, diesen Vorgang damit endgültig in der „Versenkung verschwin-
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den“ lassen, sich innerhalb von einer Woche zur Buße kehren und zukünftig die anständigen Men-
schen nicht mehr mit derartigen Methoden malträtieren.  
Und wenn Sie bis hierhin immer noch nicht begriffen haben, dass Sie, ja Sie alle, damit persönlich 
aufgefordert sind, endlich zur Vernunft zu kommen – dann kann Ihnen wirklich niemand mehr hel-
fen. Seien Sie daher versichert, dass es beim nächsten Mal noch viel, viel ungemütlicher wird. 
Mit freundlichen Grüßen 



Dipl.-Kfm. Jürgen Reif      21031 Hamburg 
für „Die Glücksbringer“       Lohbrügger Landstraße 131  
 
          Hamburg, 12.04.2026 
 
 
Per E-Mail an Immowelt 
 
Immowelt Probe-Abo für 3 Monate, Kd-Nr. 857730  

 

Sehr geehrte Frau Monika Waldt, sehr geehrter Herr Masrourat Kofia, sehr geehrte Frau Sophie 
Winckler, sehr geehrter Herr Dr. Wagner, sehr geehrter Herr Mseka, 
 

dass von Ihrer Seite immer mehr neue Leute dazukommen, reduziert das von Ihnen vorsätzlich 
und in betrügerischer Absicht herbeigeführte Verbrechen in keiner Weise. 
 
Damit Ihnen bewusst wird, was wir in der heutigen Zeit aktuell erleben, erhalten Sie zunächst die 
Zitate aus der Quintessenz, danach die der ersten fünf Seiten der Göttlichen Botschaft. (als jeweili-
ge PDF-Anlagen). 
 
Danach geht es hier weiter.  
 

Wenn Sie alle – inklusive Ihrer beiden Geschäftsführer – danach immer noch glauben, dass die 
korrupten Verbrecher ihr mieses Spiel jetzt nach Ostern 2026 auch ohne den Schutzpatron der 
Satanisten gegen den Allmächtigen Gott weiterhin in der bisherigen Form durchführen können, 
dann werden Sie sehr schnell erkennen, dass Ihnen Alles um die Ohren fliegen wird. 
 
Sie können übrigens alle Details in der Heiligen Schrift der Bibel nachlesen – da werden alle Ein-
zelheiten wunderbar dargestellt. Auch die jeweiligen Konsequenzen. 
 

Jetzt ist für jeden von uns eine Zeit der Prüfung gekommen. Doch soweit reichen bei Ihnen offen-
sichtlich Einsicht, Vernunft und Verstand nicht – trotz umfangreicher und ausführlicher Hinweise in 
dieser Angelegenheit. Das gleiche gilt für die Tatsache, dass Sie das, was Sie den Menschen an-
tun, auch dem Allmächtigen Gott selbst antun. „Denn was der Mensch sät, das wird er ernten.“  
 
Insofern übersende ich Ihnen anliegend – wie angekündigt – im Auftrag der höchsten Instanz mei-
ne Rechnung. Für 15 „Leads“ jeweils 100 € moderate Bearbeitungsgebühren meinerseits und für 
jedes Schreiben in dieser Angelegenheit jeweils 1.000 €. Also 15 * 100 = 1.500 + 3 * 1.000 €; zahl-
bar innerhalb von einer Woche. Falls ich in dieser Angelegenheit ein Schreiben von einem 
Inkasso-Unternehmen oder sonst irgendwas bekommen sollte, verdoppelt sich dieser Betrag 
sofort. 
 

Seien Sie zum Schluss versichert, dass Sie alle und Ihr Unternehmen noch darum betteln werden, 
diese jeweiligen Beträge gezahlt haben zu dürfen. Denn wie heißt es auf der ersten Seite der 
Göttlichen Botschaft? „Haben Sie Ihre persönliche Strafe vom Allmächtigen Gott für all Ihre Schandtaten schon 
bekommen oder steht diese noch aus?“ Auch Sie sollten daher tunlichst anfangen zu begreifen, was auf 
dieser Welt endlich, endlich vor sich geht, dass Lug und Betrug (usw.) nicht mehr opportun sind 
und dass auch Sie sofort damit anfangen sollten, diesbezüglich „kleinere Brötchen zu backen“.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. Jürgen Reif 
 
 



Dipl.-Kfm. Jürgen Reif 21031 Hamburg 
für „Die Glücksbringer“ Lohbrügger Landstraße 131 

Hamburg, 19.04.2026 

Per E-Mail an Immowelt 

Immowelt Probe-Abo für 3 Monate, Kd-Nr. 857730 

Sehr geehrte Frau Monika Waldt, sehr geehrter Herr Masrourat Kofia, sehr geehrte Frau Sophie 
Winckler, sehr geehrter Herr Dr. Wagner, sehr geehrter Herr Mseka, 
ich habe mich bei der letzten E-Mail schon gewundert, dass Herr Nordmark bereits aus der Ge-
schäftsführung verschwunden ist. Na, so etwas. Und in dieser Woche habe ich auf Ihr angekün-
digtes Schreiben Ihrer Vollstrecker-Truppe gewartet – Fehlanzeige. 
Nun haben Sie es wohl offensichtlich doch – zu Recht – mit der Angst zu tun bekommen. Man er-
lebt neuerdings auf einmal überall, dass sich alle Welt mit dem Allmächtigen Gott in Verbindung 
stellt. Herr Kanzler Merz in seiner Osteransprache sogar, die Herren Putin und Trump schwören 
auch darauf. Natürlich wissen sie alle genau, dass sich der Wind seit Karfreitag und Ostern 2026 
komplett gedreht hat und dass es ihnen jetzt natürlich mit all ihren Kriegen, korrupten Verbrechen 
und menschenverachtenden Taten selbst komplett „an den Kragen“ gehen wird. 
Man darf tatsächlich sehr gespannt sein, wie der Schöpfer diesen Herrschaften auf den Pelz 
rücken wird. Aber natürlich sind auch die kleinen Verbrecher jetzt unmittelbar „dran“. 
Und damit sind wir wieder bei Ihnen. Dass Sie mit Ihren Leads lügen und betrügen, wissen Sie 
selbst am besten nur zu genau. Mit einer weißen Weste bei Ihnen hätte ich schon längst das 
mehrfach von Ihnen angekündigte Schreiben vom Inkassobüro erhalten. 
Doch nun hat mich die Quelle direkt im Rahmen dieser bewussten Fügung eingeschaltet, um kon-
kret diesen Sachverhalt hier auszulösen. Und trotz aller Warnungen haben Sie nicht aufgehört, 
Ihre korrupte Betrugsmasche auch bei mir in Ihr Mammon-Ergebnis umwandeln zu wollen. Pech 
nur dabei, dass Sie auch bei diesem Vorgang nicht nur einen aufrichtigen Menschen belogen und 
betrogen haben, sondern eben auch den Allmächtigen Gott selbst. Und dass deshalb dieser Sach-
verhalt explizit jetzt nach Karfreitag und Ostern 2026 für Sie erhebliche Konsequenzen haben wird. 
Daher hiermit noch einmal die letzte Warnung der höchsten Instanz an Sie. Überweisen Sie einer-
seits sofort (bis spätestens zum 24.04.2026) den Rechnungsbetrag in Höhe von 5.355 € und hö-
ren Sie andererseits sofort damit auf, die Menschen und die Makler mit Ihren Fake-Leads zu belü-
gen und zu betrügen. 
Was Sie ansonsten alle zu erwarten haben, werden Sie natürlich selbst erleben. Man darf sich all-
gemein nur fragen, wie sich die Welt jetzt insgesamt verändern wird. Bisher galt unter Förderung 
durch die satanische Kraft, dass korrupte Verbrechen selbst und ihre Verursacher dafür noch 
fürstlich belohnt worden sind. Alle darüber hinaus sogar noch besonders geschützt wurden und 
somit unantastbar waren. Wie wird es denn ab jetzt wohl sein, wenn die jetzt Göttliche Kraft jedes 
Verbrechen aufdecken wird und die Verursacher ruck zuck eliminiert? 
Und in diesem Ihrem konkreten Fall hier? Mit entsprechend subtilen Maßnahmen gegen die 
handelnden Personen vorgehen oder mit einem ganz großen Knall? – Was dann Ihr gesamtes 
Unternehmen betreffen würde? Weil Sie bisher die einzige Institution sind, die sich den beschrie-
benen höchstinstanzlichen Mahnungen komplett widersetzt hat. Eine derartige Signalwirkung ist 
längst überfällig und hätte natürlich weitreichende Auswirkungen auf unsere gesamte korrupte 
Welt. Mal sehen, wie sich Ihr zerstörerisch beharrlicher Widerstand insofern auswirken wird.  
Wenn Sie auch jetzt nicht zur Vernunft kommen wollen, dann mein Zuruf: Lass es geschehen !!! 
Mit freundlichen Grüßen 
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Dipl.-Kfm. Jürgen Reif 21031 Hamburg 
für „Die Glücksbringer“ Lohbrügger Landstraße 131 

Hamburg, 20.04.2026 

Per E-Mail an Immowelt 

Immowelt Probe-Abo für 3 Monate, Kd-Nr. 857730 

Sehr geehrte Frau Monika Waldt, sehr geehrter Herr Masrourat Kofia, sehr geehrte Frau Sophie 
Winckler, sehr geehrter Herr Dr. Wagner, sehr geehrter Herr Mseka, 

jetzt habe ich heute doch tatsächlich das Schreiben von Ihrer eingeschalteten Eintreiber-Gang be-
kommen; bravo. Dass auch diese Tatsache kein Zufall ist, weiß ich natürlich sehr genau. Man 
möchte sich in dieser Angelegenheit von Höchster Seite wohl auch gleich ein noch maßgebliches 
Inkasso-Büro vorknöpfen – na gut.

Die neue Rechnung gemäß meiner Ankündigung erhalten Sie in der Anlage – per Bankeingang bis 
zum 24.04.2026 von Ihnen zu begleichen. 

Damit haben Sie dann noch genug Zeit darüber nachzudenken, warum Sie als wirklich einzige In-
stitution unseren Allmächtigen Gott und Jesus Christus dermaßen lächerlich machen, indem Sie 
weiterhin Ihre korrupte Vorgehensweise bis zum Sanktnimmerleinstag durchpeitschen – wirklich 
ohne Rücksicht auf irgendwelche Verluste. Die ganze Welt checkt mittlerweile, dass der ganze 
Spuk des Geld- und Machtwahns nicht mehr zu ertragen ist. Nur die Firma Immo-Welt begreift es 
hinten und vorn nicht und macht so weiter wie bisher – herzlichen Glückwunsch !!! 

Dass Sie damit nicht nur gegen einen Menschen vorgehen, sondern gleichzeitig auch gegen den 
Schöpfer und Jesus Christus, habe ich Ihnen schon geschildert. Haben Sie sich schon einmal mit 
dem Allmächtigen Gott persönlich angelegt? Nein, na dann werden Sie schon sehr bald erleben, 
wie sich so etwas anfühlt. 

Und nochmal; andere Einrichtungen haben das nicht gewagt. Dazu gehört unter anderem auch die 
Aufsichtsbehörde Ihres Eintreibers; nämlich das Bundesamt für Justiz (BfJ) in persona der Präsi-
dentin und des Vizepräsidenten des BfJ höchstpersönlich. Damit wäre also klargestellt, dass we-
der das BfJ noch der Satan in dieser Angelegenheit weiter als Schutzpatron für Sie beide fun-
gieren können. 

Nun stellen wir uns einmal kurz eine Paradiesische Welt vor, die wir uns doch alle so sehnlich 
wünschen – mit ausschließlich Wahrheit, Licht, Menschlichkeit, Dankbarkeit, Verständnis, Näch-
stenliebe usw. Was fehlt dann noch zur Glückseligkeit? Natürlich, Fake-Immobilienleads einerseits 
und selbstverständlich Inkasso-Unternehmen andererseits. Allein bei diesem Gedanken-Modell 
merkt man schon, wie krank, wie verpeilt und wie abartig veranlagt man eigentlich sein muss, 
wenn man – wie Sie es hier zeigen – so dermaßen von dem eigenen desaströsen Vorgehen über-
zeugt ist.    

Wenn Sie also bis zum 24.04.2026 nicht den neuen Rechnungsbetrag in Höhe von 10.710 € über-
wiesen und Ihr Inkasso-Unternehmen bis zum selben Tag zurückgepfiffen haben, werden Sie sehr 
bald erleben, wie sich der Zorn der allerhöchsten Instanz als Ergebnis dessen bei Ihnen und für 
Sie auswirken wird. 
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Und ob wir in gleicher Weise als nationales und internationales Team von ihm den Startschuss für 
eine Viral-Kampagne in dieser Angelegenheit bekommen. Dass die Menschen insgesamt sehr 
sensibel in der heutigen Zeit bei allen derartigen Themen sind, muss an dieser Stelle nicht beson-
ders ausgeführt werden. Erinnert sei in diesem Zusammenhang nur an die damalige Hamburg-
Mannheimer-Verwerfung – natürlich im Sinne eines ganz anderen Themas; aber die damalige 
Wirkung auf die Menschen war katastrophal. Und damit letztendlich auch auf das Unternehmen 
selbst (sh. Anlage zu HMI). Wie würde Ihre Konkurrenz am Markt eine ähnliche Kampagne gegen 
Sie wohl ausschlachten? 

Na ja, und dann gibt es natürlich noch den juristischen Aspekt. Im Zuge eines Zivilverfahrens wird 
der allererste Antrag mit Sicherheit der sein, diesen Vorgang sofort mit einer Strafanzeige an die 
Staatsanwaltschaft zu überweisen. Auch hier werden wir sehen, inwieweit der Allmächtige Gott 
dann so etwas in Gang setzen lässt. Er benötigt selbst noch ein paar helfende Hände, wenn es 
zum Beispiel um eine derartige Korrespondenz geht. Aber ansonsten weiß er selbst am besten, 
wie er mit korrupten unbeugsamen Konsorten und deren Spießgesellen umzugehen hat. 

Und damit sind Sie jetzt wieder am Zug. Entweder Sie fangen auch endlich an zu begreifen, dass 
korrupte Machenschaften nicht mehr opportun sind oder Ihnen fliegt womöglich Einiges oder sogar 
Vieles so richtig um die Ohren. Das haben Sie sich dann aber höchstselbst zuzuschreiben – denn 
mehr Göttliche Mahnungen und Warnungen kann es dann nicht mehr gegeben haben. 

Mit freundlichen Grüßen 



Dipl.-Kfm. Jürgen Reif 21031 Hamburg 
für „Die Glücksbringer“ Lohbrügger Landstraße 131 

Hamburg, 22.04.2026 

Per E-Mail an Immowelt 

Immowelt Probe-Abo für 3 Monate, Kd-Nr. 857730 – bitte sofort an die Geschäftsführung 
weiterleiten 

Sehr geehrte Frau Monika Waldt, sehr geehrter Herr Masrourat Kofia, sehr geehrte Frau Sophie 
Winckler, sehr geehrter Herr Dr. Wagner, sehr geehrter Herr Mseka, 

das Signal ist da – das Signal gemäß meiner E-Mail oder meinem Schreiben vom 20.04.2026. 

Betrachten Sie die Rechnung vom 20.04.2026 als höhere Strafe für Ihre bisher unfassbare Vorge-
hensweise – stellvertretend gegenüber allen (kleinen) Maklern, die Sie bisher malträtiert haben. 

Daneben ist es jetzt hiermit Ihre Aufgabe, ein neues faires System für eine Lead-Generierung 
sowohl einerseits für Verbraucher - also diejenigen, die tatsächlich ihre Immobilie verkaufen wol-
len; und andererseits für die Immobilienmakler zu entwickeln. Bei dem es also künftig ein System 
win – win – win geben wird mit den Gewinnern der Verbraucher, der Makler und Immowelt. Und 
eben nicht wie bisher: zwei krasse Verlierer, die Verbraucher und die Makler und nur einen 
Gewinner, der beide „über den Tisch zieht“; nämlich Immowelt. 

Im Zuge der sich aktuell verändernden Welt kann es nur in dieser Art und Weise funktionieren – 
das ist hiermit die klare und eindeutige Göttliche Botschaft. In diesem Jahr 2026 ist diese Maxime 
der einzige Weg, der uns allen vorgegeben ist. Nämlich weg von den korrupten Handlungsweisen 
hin zu den lichtvollen Maßnahmen auf allen Ebenen. 

Ihre Absicht, diesen fairen, ehrlichen und lichtvollen Weg zu gehen, dokumentieren Sie also mit 
der rechtzeitigen Überweisung (sh. Schreiben vom 20.04.2026) der Rechnung und eben der 
Änderung Ihres Lead-Systems. Seien Sie daher versichert, dass alles andere in der heutigen Welt 
keine Zukunft mehr hat (auch nicht bei Immowelt). 

Sollten Sie sich weiterhin trotzdem gegen die Menschen, gegen das Licht und die Wahrheit und 
eben weiterhin ausschließlich für Ihren eigenen Profit entscheiden, haben Sie hiermit final das 
klare Signal: Kommen Sie endlich zur Vernunft oder sonst knallt`s. 

Anliegend finden Sie entsprechend die ersten Gedanken zur dann folgenden umfassenden Social 
Media Aktion, die unsere Profis u.a. in den Bereichen Text, Marketing und Content selbstverständ-
lich noch erheblich optimieren werden. 

Also zusammengefasst nach dem Motto „Wer selbst heftig austeilt, muss auch heftig einstecken 
können“ oder „Die Geister, die ich selbst rief“ im Sinne des akut drohenden folgenden Tsunamis: 

1. Der virale Shit-Storm mit Boykott inklusive Sammelklage der involvierten Makler
2. Die juristische und strafrechtliche Auseinandersetzung
3. Auch auf den von Ihnen eingeschalteten Vollstrecker kommt noch Ungemach zu
4. Die nicht absehbare Rückwirkung der Ur-Quelle

Mehr muss an dieser Stelle nicht gesagt werden. 

Mit freundlichen Grüßen 



Finger weg von Immowelt !!! 
 

In dieser Zeit können die Menschen unlautere Abzocke zu Lasten der normalen (Menschen) zu 
Gunsten von großen (Unternehmen und Institutionen) nicht mehr ertragen – daher gilt: 
 

Finger weg von Immowelt !!! 
 
Bisher haben diese Botschaften der Allerhöchsten (Göttlichen) Instanz, auf die sich mittlerweile 
fast alle in Politik, Wirtschaft und sonstwo berufen, nach intensiven und eindringlichen Belehrun-
gen alle verstanden und haben danach Vernunft und Fairness walten lassen. Dazu gehören unter 
anderem die jeweiligen Chefs, Leitungen, Präsidenten (usw.) von: 
 
- Konzernen und großen Firmen 
- Ämtern, Behörden, Landkreisen und Landräten 
- Landgerichten und Staatsanwaltschaften, Polizeidirektionen 
- dem Bundesamt für Justiz 
- Handelskammern, Vermietungsgenossenschaften, Telefongesellschaften und Mobilfunkanbietern 
- Rechtsanwälten und Inkasso-Unternehmen usw. 
 

Die einzigen, die es trotz mehrfacher inständiger Ermahnungen nicht begreifen wollen und konse-
quent so weiter machen bei vorsätzlichem Abkassieren und Verdummung der Menschheit, ist die 
Firma Immowelt mit ihren „getürkten“ Leads (Kontakte von potenziellen Kunden) über Immobilien-
bewertungen von Internetnutzern, die sie teuer und mehrfach an treuglaubende und auf Umsatz 
hoffende (kleine) Immobilienmakler verkaufen. Auch die allerletzte konstruktive Mahnung zur Ein-
sicht ist bei Immowelt leider genauso konsequent abgeschmettert worden, daher gilt: 
 

Finger weg von Immowelt !!! 
 
Also wie dabei vorgehen?: 
 

- keine Immobilienbewertungen mehr über Immowelt durchführen 
- Makler kündigen sofort ihre Lead-Vereinbarung mit Immowelt fristlos 
- Makler fordern die zu Unrecht erhobenen Lead-Gebühren bei Immowelt wieder zurück und be- 
  rechnen zusätzlich ordentliche Bearbeitungsgebühren für Fake-Leads (eine Internetseite für eine 
  entsprechend Sammelklage mit Hinweisen und Musterschreiben wird hier mit angegeben) 
- Verkäufer und Makler bieten ab sofort keine Immobilien mehr über Immowelt an (wenn es soge- 
  nannte „Angebots-Pakete“ gibt, bestehen alle darauf, dass Immowelt nicht mit dabei ist) 
- Interessenten suchen ab sofort keine Immobilien mehr über Immowelt. Es gibt genug andere  
  Immobilien-Plattformen, über die Immobilien angeboten werden – die man kontaktieren kann 
 

Endlich müssen sich die Verbraucher und Marktteilnehmer solidarisch erklären und ihre Markt-
macht gegenüber unseriösen Firmen zeigen (per „roter Karte“), damit alle Marktteilnehmer ein 
klares Signal für Fairness gesendet bekommen und hiermit ein Beispiel dafür abgegeben wird, 
dass die Zeit der Abzocke, der Ignoranz und des Eintreibens und Vollstreckens gegenüber den 
normalen Menschen endgültig vorbei ist und vorbei sein muss. Daher gilt: 
 

Finger weg von Immowelt !!! 
 
Es wird höchste Zeit, dass unbelehrbare große Firmen mit dieser eindeutigen Maßnahme endlich 
merken, dass auch für sie die uralte Erziehungsregel gilt: „Wer nicht hören will, muss spüren und 
fühlen“. Insofern bitte diese Infos und diesen Aufruf sofort an alle weiterleiten – vielen Dank.  
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Dipl.-Kfm. Jürgen Reif       21031 Hamburg 
für „Die Glücksbringer“       Lohbrügger Landstraße 131 
 

           Hamburg, 03.05.2026 
 
An die Komplementäre der Creditreform 
Herren Dr. Holger Bissel, Constantin Zimmermann 
Theodorstraße 11 
 

90489 Nürnberg 
 
Ihre Aktennummer 260023823819-0 
 
Sehr geehrter Herr Dr. Bissel, sehr geehrter Herr Zimmermann, 
 
es liegen bei diesem Sachverhalt erhebliche Verstöße seitens der Sie beauftragenden Firma vor: 
 
1. Wer hat dieser Firma die Erlaubnis erteilt, Ihnen meine Kontaktdaten und die detaillierten Informa- 
    tionen zu dieser Angelegenheit offenzulegen? 
 
2. Hat man Ihnen minuziös geschildert, dass es sich bei den sogenannten „Leads“ um nachweisbaren  
    vorsätzlichen Betrug handelt? 
 
3. Wenn man Ihnen wider allen Regeln vermeintlich sämtliche Informationen dazu weitergeleitet hat –  
    haben Sie auch meine diversen persönlichen Stellungnahmen erhalten (die ich im Göttlichen Auftrag  
    zu verfassen hatte)? 
 
Insofern sei Ihnen hiermit ausführlich gratuliert, dass man Sie hiermit in diesen Skandal komplett mit 
hineingezogen hat – und zwar im weltlichen und auch im Göttlichen Sinne. Da in Ihrem Schreiben 
keine zuständige Person genannt ist, trifft damit die hier volle Verantwortung eben die beiden Komple-
menttäre Ihrer KG. 
 
Dass man eine Straftat und auch die zu erwartende Göttliche Strafe nicht auf andere delegieren kann, 
habe ich den Sie beauftragenden Herrschaften schon klargemacht. 
 
Im Sinne der hier insgesamt vorliegenden Göttlichen Fügung für diesen Sachverhalt ist es allerdings 
auch keine Überraschung mehr, denn wenn sich die redlichen Menschen sehr bald in paradiesischen 
Zuständen wiederfinden werden – werden vorher zuerst alle Konstrukte, die die Menschheit versklavt, 
malträtiert und ausgeraubt haben, geschreddert. Und dazu gehören mit Sicherheit sofort alle Inkasso-
unternehmen. 
 
Dass Sie gleich in Ihrem Eingangsschreiben mit Bonitätsverschlechterung, weiteren exorbitanten Kos-
tensteigerungen und mit dem Bundesamt für Justiz drohen, spricht natürlich in diesem Sinne für sich. 
Damit bilden Sie ein wunderbares Beispiel für die mittlerweile allenthalben bekannten Epstein-Metho-
den ab (Zitate mit weiteren Erkenntnissen): 
 
„Die Epstein-Geschichte hat bekanntlich auch eine wirtschaftliche Dimension: „Wie man das Leid 
anderer Menschen zu Geld machen kann, wie man sich selbst dadurch ein schönes Leben gestaltet 
und es damit auch zu seinen eigenen besonderen Neigungen verhilft?“. Was mit Letzterem gemeint 
ist, wissen wir mittlerweile alle – das ist an Perversion und Satanismus nicht mehr zu übertreffen. 
 
Ansonsten hat dieses Zitat im Umfeld der Epstein-Affaire, die zurzeit auch bei uns in Deutschland in 
aller Munde ist, eine an Tragweite nicht zu unterschätzende Relevanz. 
 
Also jetzt zunächst noch einmal diese spannende Frage: „Wie kann man das Leid anderer Menschen 
zu Geld machen?“. Welchen Instrumenten, Institutionen und welchen Handlungen dient diese 
wunderbar erhellende Frage oder neue Offensichtlichkeit wohl als Grundlage?  
 
Fangen wir dazu mal langsam an: 
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- Covid-19 und die Lockdowns? Passt – das Leid der Menschen war und ist grenzenlos; die Erträge 
der Nutznießer ebenfalls. 
- Klima-Wahn? Passt – das Leid der Zahlmeister für CO2-Abgaben usw. ist erheblich vorhanden; in 
den Kassen der Nutznießer klingelt es ebenfalls reichlich. 
- ein Krieg? Passt – Menschen sterben und die Eliten verdienen sich damit eine „goldene Nase“. 
- Zins- und Zinseszinsen? Passt – „Was in Wirklichkeit geschah, war, dass man das menschenverachtende 
und ausbeuterische Finanz- und Wirtschaftssystem, welches sich einige geistesgestörte Herrschaften im Jahre 
1910 auf Jekyll Island ausgedacht haben, zum ersten Mal in seiner Verkommenheit auf deutschem Boden 
eingesetzt hat. Mit anderen Worten, die Deutschen arbeiteten von nun an für Andere. An diesem Zustand hat 
sich – mit einer kurzen Unterbrechung von 1933 bis 1945 – übrigens nicht viel geändert.“ Das Leid der Men-
schen im finanzwirtschaftlichen Bereich ist damit unfassbar; die Erträge der Reichen dadurch unerträg-
lich und unermesslich (damit stets Geld kassieren, ohne nur einen Finger krummmachen zu müssen). 
- Krankenkassen? Passt – die Menschen zahlen sich „dumm- und dusselig“ und werden durch das Ge-
sundheitssystem nachweislich vorsätzlich geschädigt und umgebracht; die Nutznießer können sich vor 
Geld nicht retten. 
- Bundesrepublik Deutschland? Passt – die Masse der Menschen leidet gewaltig; die korrupten 
Politiker und die anderen Nutznießer stopfen sich die Taschen mehr als randvoll voll. 
- Du wirst nichts besitzen, aber glücklich sein (Motto des WEF)? Passt – geimpft, gechipt, Smart-City, 
Sozial-Credit-System usw., also kein Mensch mehr und die paar Anderen haben dann endlich Alles 
- GEZ (Fernsehen, öffentlich-rechtliche Medien), Zeitungen, Banken, Versicherungen, Finanzamt, 
Gerichte, Staatsanwaltschaften, Wohnungsbaugenossenschaften, Lobbyisten und so weiter und so 
weiter? Passt, passt und passt. 
 
Fazit: „An ihren Taten wirst du sie erkennen“ und „denn sie wissen nicht, was sie tun“. Jawohl, der 
Trigger oder Auslöser der Epstein-Affaire mit dieser unfassbar entlarvenden Frage löst allein schon 
eine Lawine, einen Tsunami oder einen Domino-Effekt aus. Damit wird die gesamte Lügengeschichte 
unseres Daseins, das ganze Kartenhaus unserer vorgegaukelten Demokratie, der sogenannten 
„Gewaltenteilung“, des angeblichen Rechtsstaats usw. komplett zum Einsturz gebracht. Wir benötigen 
überhaupt keine weiteren Veröffentlichungen der Epstein-Akten oder die Bekanntmachungen der 
geschwärzten Stellen, von denen wir alle wissen, dass sie ohnehin nicht die Opfer, sondern die Täter 
schützen.  
 
Denn allein dieser Erkenntnisgewinn reicht schon aus, den bisher verschwommenen Blick auf all diese 
Lügen, Betrügereien und Verbrechen zu schärfen. Diese Erleuchtungen sind für uns und die Men-
schen überfällig, wunderbar und mit den entsprechenden Konsequenzen behaftet – für die Eliten und 
das Establishment in Deutschland bedeutet dieses hier natürlich schon den absoluten Super-GAU. 
In Zukunft sollte und wird jedes Schreiben eines Bürgers und jede E-Mail an irgendein Amt, an eine 
Behörde, an eine Bank, eine Versicherung usw., also fast an jeden, den Verwendungszweck tragen:  
 

  „Wie kann man das Leid anderer Menschen zu Geld machen?“ 
 

Das ist dann nicht nur ziviler Ungehorsam, nein, das ist auch der nächste Dominostein, der damit zu 
Recht und endlich umgekippt wird. Dass damit die beispielsweise empfangende Behörde in der Sache 
fast chancenlos ist, ist das eine, andererseits wollen wir alle nicht mehr nur belogen, betrogen und um-
gebracht werden – wir wollen endlich die Wahrheit und nichts als die Wahrheit über Alles erfahren. 
 
Wenn man sich die Erkenntnisse mit den Machenschaften der Eliten und geld-, gier-, perversions- und 
machtbesessenen Machthaber anschaut, kann man wahrlich nur noch den Kopf schütteln – ob deren 
grenzenloser Dämlichkeit. Wenn man sich die letzten Worte der in den Nürnberger Kriegsverbrecher-
prozessen zum Tode Verurteilten ansieht, dann bitten oder flehen die meisten von ihnen fünf Minuten 
vor der Hinrichtung um die Göttliche Gnade oder Vergebung. Vorher frönten und genossen sie alle 
schön ihre Macht, die Unterdrückung und die Qualen, die sie Anderen vorsätzlich und bewusst ange-
tan haben. Wenn es ihnen aber selbst an den Kragen geht, dann werden sie auf einmal weinerlich zu 
Heulsusen und wollen plötzlich nichts gemacht haben oder wollen es nicht wahrhaben. Ja, so sind 
diese feigen Verräter eben alle.“ 
 
„Wir leben also in einer Zeit der Erkenntnis und des Aufwachprozesses. Und wie wir sehen, wird 
dieses von der Göttlichen Quelle massiv gefordert und gefördert. Deshalb sind die aktuell außerge-



Seite 3 von 4 
 

wöhnlichen Erscheinungen und Vorgänge eben kein Zufall, sondern entspringen dieser Notwendigkeit 
der jetzt unvermeidlichen Enthüllungen, um damit diesem ganzen Spuk hier schnell und endlich ein 
Ende zu setzen und um damit zügig ein für die Menschen lichtvolles, wahrheitsgetreues und mensch-
liches Dasein in dieser Welt zu generieren – ohne Macht, ohne Gier, ohne Kriege, ohne Verlust der 
Freiheit, ohne Zwang, ohne Not und Elend sowie ohne die ganze jetzt ans Tageslicht gekommene 
unfassbare Perversion und ohne den damit verbundenen Satanismus.“ 
 
Keiner kann sich also mehr hinter dem „System“ oder hinter seiner jeweiligen Organisation verstecken. 
Jeder wird eben für seine eigenen Gedanken und Taten persönlich zur Rechenschaft gezogen, denn 
die wahre „Gerechtigkeit gibt es nur auf hoher See und im Himmel“; Gott sei Dank. Und diesem 
Postulat werden wir uns alle sehr bald zu unterziehen haben. Im Sinne von Liebe, Licht und Wahrheit – 
auch Sie beide selbst. Jedem wird also diesbezüglich jetzt der Spiegel direkt vor die Nase gehalten. 
 
„Wer persönlich weiterhin in der niedrigsten Frequenz schwingt, um den vermeintlich eigenen Nutzen 
weiter anzuhäufen und dabei sogar noch die höherschwingenden Seelen zu unterminieren, der wird 
sich sehr schnell dort wiederfinden, wo er sich mit Sicherheit selbst nicht sehen möchte.“ 
 
Aber nun hat man Sie seitens der AVIV Germany GmbH bzw. von Immowelt mit ihren Fake-Leads in 
diesen Schlamassel mit hineingezogen bzw. Sie dafür komplett verantwortlich gemacht. Ich selbst 
berechne mittlerweile für jede E-Mail bzw. für jedes Schreiben 1.000 € + MwSt. Wie lange muss ich 
mich mit diesem Schwachsinn und mit blasphemistischen Konsorten noch beschäftigen? 
 
Insofern schicke ich Ihnen dazu die aktuelle Rechnung der Immowelt. Diese ist bis zum 08.05.2026 zu 
bezahlen – von Ihnen oder von Immowelt; ist mir egal. Dass Immowelt vorher damit die ausgestreckte 
Hand Gottes weggeschlagen hat, ist deren Problem. Die denen daraus erwachsenden weltlichen 
Schlussfolgerungen laufen sehr bald an. Was deren Göttlichen Strafen angeht, werden die involvierten 
Herrschaften dort mit Sicherheit auch bald zu spüren bekommen. 
 
Sie betrifft hiermit genau das gleiche. Falls die Rechnung nicht bis zum 08.05.2026 beglichen ist, geht 
der gesamte Sachverhalt zunächst an die Präsidentin des Bundesamtes für Justiz. Diese kennt mich 
und meinen Göttlichen Auftrag bereits: 
 
Zitat dazu: „Es gibt Menschen in der jetzigen Zeit, die Gottes Segen haben, die von Gott beschützt werden. 
Menschen, die eine Aufgabe haben, um diese in der heutigen Zeit zu erfüllen. Das sind Menschen, die nicht nur 
heute auserwählt sind, sondern schon seit dem Tage ihrer Geburt. Diese Menschen sind also seit langem auf 
dieser Welt und haben Vieles erlebt, um auf diesen Moment vorbereitet zu sein, um ihre Aufgabe zu erfüllen. Das 
ist das, was ich erlebe – ob du das fassen, greifen oder glauben kannst oder nicht. Das klingt vielleicht nicht von 
dieser Welt. Aber auch für sehr viele Menschen macht es Sinn, was ich sage. Menschen, die auserwählt sind, die 
wissen, was ich meine. Menschen, die eine gewisse Gabe haben und Gott schon gespürt haben und wissen, 
was ihre Aufgabe ist - die wissen, was ich meine. 
  

Wenn du diese Menschen, die auserwählt sind, auf irgendeine Art und Weise hinderst, negativ beeinflusst, mit 
schlechter Energie tangierst oder, oder - wirst du es bereuen. Das ist das, was ich dir sagen kann. Wage es 
nicht, diese Menschen, die von Gott eine Aufgabe haben, mit negativer Energie zu konfrontieren. Dann wirst du 
etwas spüren, das willst du nicht erfahren. Sei also achtsam mit den auserwählten Menschen. Das kommt Alles 
zu dir zurück – und das, was zurückkommt, kannst du nicht ertragen. Das liegt nicht in meiner Hand – das ist 
aber ein höflicher Hinweis von mir, weil ich so ein großes Herz habe.“ 
 
„Wer hat denjenigen, die alles anders machen (als die Göttlichen Gebote einzuhalten), die Erlaubnis für Lüge, 
Betrug, Korruption, Diebstahl, Krieg, Mord usw. im Einzelfall jeweils gegeben? Wer hat Sie ermächtigt, das zu 
tun, was Sie damit Anderen antun? Warum verstoßen Sie damit vorsätzlich gegen den Grundsatz, den jeder 
kennt: „Tue Anderen nicht das an, was du nicht willst, dass man dieses auch dir selbst antut.“ Die Konsequenzen 
stehen fest: „Was du selbst säst, das erntest du auch“ oder „Was du verursachst, kommt automatisch zu dir 
selbst zurück“. Also jetzt noch einmal die Frage: Wer hat Sie ermächtigt, Andere vorsätzlich mit dem zu quälen, 
um sich selbst, Ihrer Firma, Ihrer Organisation usw. damit einen Vorteil oder sonst irgendetwas zu verschaffen? 
Wer, also wer hat Ihnen die „Lizenz“ für Ihre persönlichen Verbrechen erteilt, wer? 
 

In der Bibel steht geschrieben, dass Sie das, was Sie anderen Menschen antun, nicht nur denen, sondern auch 
Gott selbst antun. Haben Sie Ihre persönliche Strafe vom Allmächtigen Gott für all Ihre Schandtaten schon 
bekommen oder steht diese noch aus? (und zwar auf eine ganz andere Art und Weise z. B. persönliche eigene 
Krankheit, Schicksalsschläge, Verluste, Unfälle usw. - je nach Größe und Umfang des eigenen Vergehens). 
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Wenn dieses bis jetzt noch nicht erfolgt ist, dann wird es mit Sicherheit sehr bald auf Sie zukommen. Und 
kommen Sie nicht an mit der Ausrede, dass man es Ihnen gegenüber angeordnet habe – Sie, ja Sie sind für 
jedwedes eigenes Handeln selbst verantwortlich. Ohne Wenn und Aber.“ 
  
In einem anderen Zusammenhang hat die Präsidentin des Bundesamtes für Justiz auch schon die ent-
sprechenden Konsequenzen gezogen und sich entsprechend der Göttlichen Allmacht gebeugt. Inso-
fern sei Ihnen damit sehr klar signalisiert, dass Sie von dort keinerlei Unterstützung zu erwarten haben. 
 
Ergreifen Sie selbst also die ausgestreckte Hand Gottes und sorgen Sie für die rechtzeitige Bezahlung 
der Rechnung, legen dieses Schreibens unter Ihre Schreibtischmappe und hoffen weiterhin, dass die 
Allmächtige Rückwirkung in diesem Falle moderat ausfällt. 
 
„Warum kommt für so etwas immer öfter die Forderung: „Wir benötigen dafür die Einmischung und Rettung von 
außen“? 
 

Jawohl, und diese Einmischung und Rettung von außen ist jetzt endlich schon gekommen. Denn „der Teufel, 
der sie verführte, wurde geworfen in den Pfuhl von Feuer und Schwefel … und sie (alle) werden gequält werden 
Tag und Nacht, von Ewigkeit zu Ewigkeit.“ Der Teufel ist Karfreitag und Ostern im Jahr 2026 in diesem beschrie-
benen Sinne der Bibel eliminiert worden – der Urheber der bösen Kräfte, der Finsternis und der dämonischen 
Besessenheit ist also da gelandet, wo er auch hingehört; nämlich in der ewigen Hölle.  
 

Und gleichzeitig passierte folgendes: „Und ich hörte etwas wie eine Stimme einer großen Schar: Halleluja! Denn 
der Herr, unser Gott, der Allmächtige, hat seine Herrschaft angetreten!“ 
 
Dass alle Welt aktuell mit dem Allmächtigen Gott kokettiert (Trump, Putin, Merz), zeigt sehr deutlich, 
dass die Eliten bereits wissen, was auf sie zukommt. Herr Merz sagte wörtlich in seiner Osteranspra-
che: „nach dunklen Tagen kommt das Licht“. Genau, das deckt sich zu 100 % mit dem Vorgenannten. 
Die satanischen dunklen Tage sind vorbei – es kommt jetzt das Göttliche Licht mit Wahrheit und 
Menschlichkeit. Und das wissen die Eliten überall auf der ganzen Welt.  
 
Der Monat Mai 2026 hat übrigens in diesem Sinne eine herausragende Bedeutung. Die korrupten Ver-
brecher werden schon in diesem Monat ihr „blaues Wunder“ erleben – hinsichtlich ihrer jeweiligen Ta-
ten. Sie und wir alle werden es entsprechend auch zu sehen bekommen – das ist den maßgeblichen 
Leuten von Immowelt aber natürlich völlig egal. 
 
Statt sich weiter hier mit diesem Schwachsinn zu beschäftigen, sollten Sie lieber einen gezielten Blick 
in die Heilige Schrift der Bibel werfen, denn bekanntlich hat jede Epoche einen Anfang und auch ein 
Ende. Dort können Sie nämlich nachlesen, dass die Phase des Schreckens sehr bald vorbei sein wird 
und die Menschen dann endlich wieder paradiesische Verhältnisse vorfinden werden und der von den 
Unmenschen gemachte Satanismus in der Versenkung verschwindet. Beim genauen Hinsehen kann 
man sogar das genaue Datum und den Tag im Jahr 2026 herleiten, doch unser Allwissender und 
Allmächtiger Gott lässt sich natürlich nicht in die Karten schauen. Denn: „Ihr selbst wisst genau, dass 
der Tag des Herrn kommt – wie ein Dieb in der Nacht.“ „Für diejenigen, die nicht darauf vorbereitet sind, 
wird dieses Ereignis mit Schrecken verbunden sein, da sie es nicht erwarten. Somit werden jetzt alle Lügner 
und Verbrecher erstmals selbst in Angst und Schrecken versetzt.“ 
 
Und Sie beide, Sie wissen es doch sehr genau und selbst am besten, dass ich mit alledem hier 
uneingeschränkt Recht habe. 
 
Falls auch Sie diese ausgestreckte Hand Gottes wegschlagen, schon jetzt In diesem Kontext (Betrug 
mit Fake-Leads – ohne jede Einsicht in der Folge);  
hier die Formel und der Auslöser: Daher unser Allmächtiger Gott – lass es geschehen. Amen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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Dipl.-Kfm. Jürgen Reif       21031 Hamburg 
für „Die Glücksbringer“       Lohbrügger Landstraße 131 
 

           Hamburg, 08.05.2026 
An die Komplementäre der Creditreform 
Herren Dr. Holger Bissel und Constantin Zimmermann 
Theodorstraße 11 
 

90489 Nürnberg 
 
Ihre Aktennummer 260023823819-0 
 
Sehr geehrter Herr Dr. Bissel, sehr geehrter Herr Zimmermann, 
 

gemäß den aus dem vergangenen Schreiben bekannten Tatsachen wissen Sie, dass die dunklen Zei-
ten jetzt endlich vorbei sind und dass sich nunmehr diese Welt sehr schnell in eine Oase des Lichts, 
der Liebe, der Wahrheit und der Menschlichkeit verwandeln wird – das wird allerhöchste Zeit und wird 
mittlerweile von vielen Menschen herbeigesehnt.  
 

Um die alten dämonischen Machenschaften an ganz banalen Beispielen aufzudecken, hat mich der 
Allmächtige Gott ganz bewusst in unterschiedliche Situationen manövriert, um insbesondere mit dem 
Umgang der involvierten Herrschaften (in der jeweiligen Sache) den Verfall von Moral, Anstand und 
Menschlichkeit offenzulegen. Es geht diesen Leuten ausschließlich darum, ihrem Mammon-Protokoll 
Folge zu leisten, den jeweils aufrührerischen Menschen in die Schranken zu weisen und ihm einerseits 
die Macht des Systems und andererseits seine eigene Ohnmacht aufzuzeigen. Dabei haben alle Leute 
in diesem konkreten Fall hier allerdings ein erhebliches Problem – sie haben es bei dieser scheinbar 
alltäglichen Gegebenheit direkt und indirekt mit dem Allwissenden und Allmächtigen Gott selbst zu tun.   
 

Er benötigt selbst aktuell noch ein paar helfende Hände, wenn es zum Beispiel um eine derartige Kor-
respondenz (wie hier) geht. Aber ansonsten weiß er selbst am besten, wie er mit korrupten unbeugsa-
men Konsorten und deren Spießgesellen umzugehen hat. 
 

Nun erwarten wir nach allen Vorhersagen und Prophezeiungen im Sommer des Jahres 2026 einen 
weiteren Kataklysmus (wiederum nach etwa 200 Jahren) oder sogar sehr konkret nach der Heiligen 
Schrift die Biblische Offenbarung selbst. Zu Sodom und Gomorra sagte Gott, der Herr: „ihre Sünden 
sind sehr schwer“. Abraham fand dort nicht einmal 10 Gerechte. Wenn man die heutige Welt damit 
vergleicht – mit Pädophilie, Korruption, Verbrechen, Lügen, Betrug, Raub, Kriegen, Mord und Tot-
schlag usw., dann muss man jetzt erheblich andere Schlussfolgerungen ziehen. Dass die Bibel 
(aktuell) von 144.000 Gerechten und „Untadeligen“ ausgeht, im Verhältnis zu 8 Milliarden Menschen, 
sagt dazu bereits alles aus. 
 

Insofern hat schon der Monat Mai 2026 in diesem Sinne eine herausragende Bedeutung. Es wird 
massiv krachen und die korrupten Verbrecher werden schon in diesem Monat ihr „blaues Wunder“ 
erleben – hinsichtlich ihrer jeweiligen Taten; und zwar mitleidslos. Wir alle werden es entsprechend 
auch zu sehen bekommen. 
 

So viel zur allgemeinen Vorinformation. Dieses hier ist demzufolge das Wort Gottes, welches ich über 
Göttliche Eingebungen und Göttliche Botschaften empfangen habe und damit erneut beauftragt bin, 
Ihnen dieses weiterzugeben – und zwar sehr deutlich. 
 

Wenn Sie auch dieses Mal die ausgestreckte Hand Gottes verweigern und sich nicht ansatzweise zur 
Buße kehren, werden Sie und alle hiermit involvierten Herrschaften (auch von Immo-Welt) noch in die-
sem Monat persönlich erleben, was in dem ersten Schreiben klar definiert ist: „Sei also achtsam mit den 
auserwählten Menschen. Das kommt Alles zu dir zurück – und das, was zurückkommt, kannst du nicht 
ertragen.“ 
 

Trotzdem wird dieser simple Sachverhalt auch auf der „weltlichen“ Ebene an die höchste Machtzen-
trale weitergegeben, denn dort gibt es scheinbar noch Leute, die wohl offensichtlich noch ein normales 
Verhältnis zum Schöpfer haben. Zumindest haben es die meisten, wie auch der Bundeskanzler selbst, 
im Rahmen ihres Zusatzes zum Amtseid bekundet und sehr klar definiert: „So wahr mir Gott helfe“. Wir 
werden dann auch alle sehen und erleben, wie diese Damen und Herren selbst Blasphemie und den 
wahnwitzigen Umgang mit redlichen Menschen durch Ihre und die mit Ihnen verbrüderte Company 
beurteilen werden - wie man es an diesem Sachverhalt sehr gut erkennen und nachvollziehen kann. 
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Ob das Ganze auch in diesem Sinne dann zu Ihrer eigenen Reputation und zum Wohle Ihrer Organi-
sationen beiträgt, beurteilen Sie bitte selbst. Man hat dort zurzeit ohnehin genug Probleme, die Tage 
der aktuellen Regierung scheinen gezählt zu sein, so dass diese Form von erheblichem Ungemach 
(Belügen, Betrügen und Ausrauben von redlichen Menschen) zur Unzeit die Glückseligkeit dort nicht 
besonders ausweiten dürfte.  
 

Ansonsten stellt sich natürlich auch dort die Frage im Sinne persönlichen Involvements, ob diese ge-
nannten Herrschaften auch – so wie Sie – bereit und willens sind, die Strafen Gottes in dieser Angele-
genheit mit zu empfangen bzw. genauso über sich ergehen zu lassen. Und wie gesagt; der 
Allwissende und Allmächtige Gott benötigt dafür keine „helfenden Hände“ – das regelt er gegenüber 
den unbelehrbaren und unbeugsamen Kameraden auf seine eigene Weise höchst selbst. Nämlich 
noch im Mai 2026; darauf können Sie sich alle verlassen. 
 

Dann wird natürlich auch sehr schnell und sehr deutlich ans Tageslicht kommen, wie ernsthaft es die 
Politiker selbst mit „so wahr mir Gott helfe“ meinen, mit Moral, Anstand, Ehrlichkeit, „dem Wohle des 
Deutschen Volkes“ und „Gerechtigkeit gegen jedermann üben werde“. Denn auch für sie gilt: „Die 
Wahrheit ist auf dem Weg. Für Lügner wird es kein Versteck geben.“ 
 

„Das System kennt sein Verfallsdatum. Die Eliten wissen das; nur nicht die große Herde von deren 
Mitläufern.“ „Die Ratten verlassen bereits das sinkende Schiff. Nur die Mitläufer in dem System spielen 
weiterhin bis zum Untergang - wie die Kapelle auf der Titanic – die ihnen ‚verordnete Musik‘ und begreifen 
nicht, dass sie selbst alle vom System (am Ende) genauso malträtiert werden wie diejenigen, die sie nach 
‚systemischen Vorschriften bzw. nach systemischem Recht und Gesetz zu malträtieren haben.“ 
 

Und auch der Bundeskanzler weiß sehr genau, dass – wenn er da oben ankommt – dann nicht mehr 
weiterhin Blackrock für ihn zuständig ist und dass er dort sicherlich nicht mit militärischen Ehren 
empfangen wird. 
 

Wir alle auf dieser Welt haben es also – politisch ausgedrückt – seit Karfreitag und Ostern im April 
2026 mit einen Regierungswechsel zu tun. Der Satan mit dem schwarzen System ist abgewählt wor-
den, jetzt regiert der Allmächtige Gott mit Liebe, Wahrheit und Licht. Und damit kommt schon im Mai 
2026 der ganz große Knall – und Sie und Ihre Firmen stehen dabei „im Auge des Hurrikans“. 
 

Ihr und der von Immo-Welt hier gezeigter persönlicher Umgang mit diesem Sachverhalt geht einer 
aufrichtigen Person, einem Lichtwesen und einem von Gott beauftragten Menschen wirklich durch 
„Mark und Bein“ und bestürzt mich in exorbitanter Weise. Wie kann es sein, dass Menschen so brutal 
mit ehrlichen Mitmenschen umgehen – nur, um denen damit die Kohle auf übelste Art und Weise weg-
zunehmen. Dieses Beispiel zeigt in erschreckender Weise auf, dass die Bibel mit Allem uneinge-
schränkt Recht hat. Es wird wohl tatsächlich kaum noch 144.000 redliche und wahrhaftige Menschen 
auf dieser ganzen Welt geben, die es wert sind, gerettet zu werden. Der Rest ist weiterhin (auch nach 
Aufdeckung des Epstein-Skandals) davon überzeugt, dass Ausbeutung, Verbrechen, Prostitution, 
Kinderschändungen, Kannibalismus, Lügen, Betrug, Korruption, Raub, Mord, Kriege usw. zu Recht 
zum Establishment, zum normalen Leben und zum täglichen Umgang miteinander gehören.  
 

Ich beglückwünsche Sie daher zu Ihrer menschenverachtenden Einstellung ohne Gewissen, ohne 
Herz mit einer pechschwarzen Seele oder überhaupt keiner (Seele).  
 

Sie sehen an diesem Schreiben und an dem vorherigen Schreiben in Bezug auf diesen Sachverhalt 
insgesamt sowie an Ihrem eigenen Umgang mit dieser Angelegenheit, dass es der Allmächtige Gott 
auf allen Ebenen sehr, sehr ernst meint und damit auch diesen Sachverhalt an die „ganz große Glocke 
hängen“ wird – denn man braucht keine weiteren Skandale im „Hochadel“ oder im Establishment. Die 
hat man sowieso jeden Tag in der Bild-Zeitung, was keinen mehr aufregt. Nein, man braucht jetzt die 
ganz banalen einfachen Angelegenheiten, mit denen man beweisen kann, dass mittlerweile jeder nur 
noch skrupellos dem Geld hinterherläuft – ohne Rücksicht auf Verluste dabei, ohne Rücksicht auf 
Menschlichkeit, Anstand und Moral. Hauptsache, es klingelt gewaltig in der eigenen Kasse. Rücksicht-
nahme gegenüber seinen geschundenen und malträtierten Mitmenschen – komplette Fehlanzeige.  
 

Jawohl, diese einfachen tagtäglichen Begebenheiten nach ganz oben zu eskalieren und dabei jeden 
zu informieren - damit alle Welt endlich kapiert, was inzwischen auch auf den untersten Ebenen im 
Sinne von Korruption und Verbrechen wirklich abgeht und dass es so nicht weitergehen kann und so 
auch nicht weitergehen wird. Genau das ist die geniale Göttliche Absicht hinter diesem Vorhaben hier. 
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Alles Göttlich Geniale ist einfach – einfach genial. 
Dass Sie und Ihre involvierten Herrschaften von Immo-Welt damit selbstverständlich auch auf der 
weltlichen oder natürlichen Ebene reichlich „auf die Mütze bekommen“ werden, haben Sie sich 
schließlich dann selbst zuzuschreiben. Wenn Ihre Firmen oder Sie dabei „hops“ gehen, tragen Sie 
einerseits persönlich die Verantwortung dafür und haben es andererseits mit Ihrer nachhaltig darge-
legten Sturheit, Ihrem Egoismus, Ihrer Rücksichtslosigkeit und mit Ihrer Blasphemie auch nicht anders 
verdient. Sie haben dann aber mit Ihrem Untergang zumindest der Nach-Welt damit immerhin einen 
guten Dienst erwiesen.  
Also, noch ein allerletztes Mal an dieser Stelle: Kommen Sie zur Vernunft, kehren Sie sich zur 
Göttlichen Buße, überweisen Sie den aktualisierten Betrag, in Höhe von jetzt 14.280 € bis zum 
13.05.2026 (Geldeingang) auf mein Konto-Nr. DE11 1111 1111 1111 1111 11. Und hören Sie ab sofort 
auf mit derartigen und ähnlichen Schandtaten.  
Nach dem 13.05.2026 wird bei Nichtzahlung (genauso schnell, wie jetzt hier die Reaktion bei Ihrer 
Nichtzahlung bis zum 08.05.2026 erfolgt) dieser gesamte Sachverhalt sofort mit allen Schreiben in 
einem offenen Brief an den Bundeskanzler, an die zuständigen Bundesminister, an alle Bundestags-
abgeordneten und an das Pressereferat des Deutschen Bundestages (um dieses alles zwingend an 
die Presseorgane und Pressevertreter weiterzuleiten) versendet – selbstverständlich unter Nennung 
aller Details zum Sachverhalt. Dann werden wir alle endlich in der Bild-Zeitung auch mal von einem 
Finanz-, Raub- und Betrugsskandal im ganz normalen Milieu zu lesen bekommen. 
Es war schon damals eine Göttliche Fügung, dass ich seinerzeit von Immo-Welt bekniet worden bin, 
an diesem System von Leads teilzunehmen. Das ganze Prozedere ist schon sehr offensichtlich und 
zeigt, dass es sich bei mir nicht um einen Einzelfall gehandelt hat, sondern dass dieses Verfahren bei 
denen „System“ hatte und hat. 
Insofern ist jetzt aufgrund der aktuellen Entwicklungen – wie dargestellt – der perfekte Augenblick im 
Mai 2026 für den vorgesehenen Einschlag. Dass ich und wir zu Allem bereit sind, dürften die Damen 
und Herren von Immo-Welt bereits nachhaltig wissen. Ansonsten werden Sie es dann alle sehr, sehr 
kurzfristig und sehr, sehr schmerzhaft erfahren. 
Dass es dazu auch eine entsprechende Internetseite geben wird, um den anderen geprellten Maklern 
und Ihren „Inkasso-Kunden“ zu helfen, in gleicher Weise das denen zustehende Geld zurückzufordern 
(so dass alle Welt sehen wird, dass mit dem aktiven Eintreffen des Allmächtigen Gottes auch endlich 
die Gerechtigkeit allenthalben zurückkommt), versteht sich von selbst. Damit sollten Sie und Immo-
Welt schon mal eine entsprechende Rückstellung bilden. 
Dass dann per allgemeiner Information und Kenntnisnahme auch die Staatsanwaltschaft von sich aus 
strafrechtliche Ermittlungen wird einleiten müssen, dürfte Ihnen hinreichend bekannt sein.  
Zum Schluss das bereits Ihnen bekannte Fazit im Biblischen Sinne: „Das kommt Alles zu dir zurück – 
und das, was zurückkommt, kannst du nicht ertragen.“ 
Falls Sie auch dieses weitere Mal die ausgestreckte Hand Gottes wegschlagen, schon jetzt In diesem 
Kontext (Lüge, Raub, Betrug und einseitige Ausbeutung redlicher Menschen; pfui Teufel – 
ohne jede Einsicht in der Folge);  
hier gleich mit die Formel und den Auslöser (auch) für die überirdischen Konsequenzen: 
Daher unser Allmächtiger Gott – lass es geschehen. Amen. 
Mit freundlichen Grüßen 
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